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Waldkraiburg – „Das macht
Schule“ ist eine spenden-
und fördermittelfinanzierte
Organisation, die Projekte an
Schulen begleitet und unter-
stützt, von denen die Schüler
letztendlich profitieren.
25 Burschen und Mädchen

aus der neunten Jahrgangs-
stufe bildeten im vergange-
nen Schuljahr die „Laptop-
klasse“, die zu großen Teilen
digital unterrichtet wurde. So
wurden an den Laptops zum
Beispiel in Mathematik Auf-
gaben bearbeitet, in Deutsch
Bewerbungen geschrieben
oder in Englisch Vokabeln
gelernt.
Die „Laptopklasse“ war je-

doch nicht der einzige Teil
des Projektes. Neben dem

üblichen Unterrichtsalltag
hatten die Schüler die Mög-
lichkeit, eigenständig Com-
puter zu reparieren, Software
und Betriebssysteme auf die-
sen zu installieren und sogar
einen Roboter zu program-
mieren. „Ziel war es, ihn
über eine Strecke mit Hin-
dernissen laufen zu lassen,

die er umkurven musste.
Wenn wir einen Fehler ge-
macht haben, mussten wir ab
dem Moment des Fehlers al-
les neu schreiben“, erzählt
Benny, einer der Schüler, die
den Roboter programmier-
ten.
Darüber hinaus haben die

Neuntklässler einen großen,

neuen Tisch für den Compu-
terraum gebaut. Wie der Pro-
jektleiter und Fachlehrer Flo-
rian Bolte verrät, soll der jet-
zige Jahrgang, der Teil des
Projektes ist, in Zukunft den
Lehrern unter die Arme grei-
fen und sie beim Unterricht
der jüngeren Schüler unter-
stützen.

Nachdem das Projekt so
erfolgreich war, wird es in
diesem Schuljahr weiterge-
führt. „Immer mehr Lehrer
wollen aus ihrer Klasse auch
eine Laptopklasse machen,
jedoch ist das finanziell nicht
möglich. Wir sind sehr stolz,
dass wir mit unserer Eigenin-
itiative jetzt schon so viel er-

reicht haben“, freut sich Rek-
tor Klaus Neßler.
Als Beispiel dafür, dass die

Liszt-Mittelschule die Zu-
sammenarbeit mit ihren
Schülern ernst nimmt, werte-
te Bürgermeister Robert
Pötzsch das Projekt. Er über-
gab die Auszeichnung in der
„Laptopklasse“.

AUSZEICHNUNG FÜR FRANZ-LISZT-MITTELSCHULE ............................................................................................................................................................................................................................................................................................

Digital verantwortungsvoll
Verantwortungsvoller
Umgang mit Medien im
Zeitalter der Digitalisie-
rung: Die Franz-Liszt-
Mittelschule erhielt ges-
tern eine Auszeichnung
für ihr Praxisprojekt von
„Das macht Schule“. Sie
ist eine von deutsch-
landweit nur 19 Schu-
len, die ausgezeichnet
wurden.

VON ANTONIO KOMES

Ausgezeichnet: Die erste Laptopklasse der Liszt-Mittelschule. FOTO KOMES

Zur Titelverteidigung angetreten ist das Team des Schützen-
vereins Gemütlichkeit Guttenburg beim Lebend-Kicker-Tur-
nier des 1. FC Lanzing. Daraus wurde aber nichts. Das Team
der Motorradfreunde Taufkirchen vermasselte dem Kicker-
meister den Sieg. Die Mädelteams des FC Lanzing, FC Flü-
gerl und die Ringstraßenkids blieben chancenlos, als die
Männermannschaften ernst machten. Im Halbfinale standen

sich die Motorradfreunde und der Bayernfanclub aus Nie-
derbergkirchen gegenüber. Die Biker siegten mit 2:1 Toren.
Im zweiten Spiel ging es bei den Schützen und den Radlern
um den Einzug ins Finale, die Schützen entschieden dieses
Spiel mit 2:0 für sich. Im Finale reichte dem MFTO ein einzi-
ges Tor gegen die Titelverteidiger zum Turniersieg, der ge-
bührend gefeiert wurde. FOTO FIM

Biker entthronen Kickermeister

Guttenburg – Die Motorrad-
freunde haben die Ortsmeis-
terschaft im Stockschießen
der ehemaligen Gemeinde
Guttenburg gewonnen und
sich damit endgültig auch
den Wanderpokal geholt.
Der EC Frauendorf hat das

Turnier wieder mustergültig
ausgerichtet. 13 Moarschaf-
ten beteiligten sich daran. In

den Halbfinalspielen siegten
die Motorradfreunde gegen

die Golden Girls und der
Schützenverein gegen die
Mooshammer Ringstraße. Im
Finale setzten sich die Mo-
torradfreunde (Franz Vogl,
Martin Frauenhofer, Sepp
Fürstenberger, Andreas Rei-
ter) klar mit 19:5 gegen die
Schützen durch. Die Sieger
holten sich damit den von
Franz Stenger senior gestifte-

ten Wanderpokal. Die weite-
ren Plätze belegten die Gol-
den Girls, Mooshamer Ring-
straße, Wegzonga, Radlerver-
ein, Hubertusschützen Ens-
dorf, Pfarrgemeinderat, Feu-
erwehr Guttenburg, Gemein-
derat, Heistinger, Eisschüt-
zen, FC Lanzing. Eine ge-
mütliche Feier rundete die
Meisterschaft ab. fim

Motorradfreunde holen Wanderpokal
13 Moarschaften bei Turnier der Stockschützen der ehemaligen Gemeinde Guttenburg

Bei der Siegerehrung (von links): Vorstand Matthias Hochreiter vom EC Frauendorf, der das Turnier ausrichtete, mit den
siegreichen Motorradfreunden Franz Vogl, Andreas Reiter, Martin Frauendorfer und Sepp Fürstenberger. FOTO FIM

Herbstfest beim Schutz- und Gebrauchshundeverein Krai-
burg: Eigentlich war ein Flohmarkt vorgesehen. Doch we-
gen schlechter Wetterprognosen hatte der Verein ihn abge-
sagt. Das gemütliche Beisammensein der Vereinsmitglieder
fand statt – im Vereinsheim. Ein Teil der Vierbeiner konnte
sich auf dem Übungsplatz austoben. So wie der vier Monate
alte Samy – hier in Begleitung seines Frauchens Lena. FOTO KOB

Vier- und Zweibeiner feierten

Ensdorf, Frauenstamm-
tisch – Fischessen mor-
gen, Donnerstag, 21. Sep-
tember, 19.30 Uhr, Gast-
haus Löw in Frauendorf.
Taufkirchen, Evangelische
Kirchengemeinde – Öku-
menischer Open-Air-Got-
tesdienst, Freitag, 22. Sep-
tember, 19 Uhr, Innenhof
Rathaus.

RUND UM
KRAIBURG ..........................

Kraiburg – Erneut vertagt
hat der Gemeinderat Krai-
burg den Neuerlass einer
Erschließungsbeitragssat-
zung. Gemeinderat Wer-
ner Schreiber, selbst Ju-
rist, hatte eine Reihe von
Formulierungsvorschlä-
gen für die Satzung erar-
beitet, die von der Mus-
tersatzung des Gemeinde-
tages abweichen. Sie wur-
den nicht im Gremium
diskutiert. Schreiber wird
sie auf Vorschlag von
Ernst Kirmeier nun bei
der Verwaltung schriftlich
einreichen, diese soll die
Vorschläge prüfen, dazu
Stellung nehmen und das
Papier dann erneut zur
Beschlussfassung dem
Gemeinderat vorlegen.
Die Veränderung der Sat-
zung hat keine finanziel-
len Auswirkungen auf die
Bürger. hg

Neue Satzung
erneut vertagt

Kraiburg – Angelika Hefer
(Grüne), die für Hermann
Lichtenwimmer in den
Gemeinderat nachgerückt
ist, wurde in der jüngsten
Gemeinderatssitzung wie
ihr Vorgänger als stellver-
tretendes Mitglied des
Grundstücks-, Bau-, Um-
weltausschusses bestellt.hg

Hefer auch im
Bauausschuss

Kraiburg – Um die Lasur
aus dem Jahr 1954 von
der Holzskulptur des hei-
ligen Georgs zu Pferde
aus der Frauendorfer Kir-
che St. Michael abneh-
men zu dürfen, braucht
das erzbischöfliche Ordi-
nariat eine Erlaubnis nach
dem Denkmalschutzge-
setz. Der Gemeinderat hat
nichts dagegen und den
Antrag ans Landratsamt
weitergeleitet. hg

HOLZSKULPTUR ..........

Antrag
befürwortet

Kraiburg – Das Historien-
spiel im Sommer war eine
gelungene Aktion. Jetzt
wird gefeiert. Am Freitag,
29. September, um 19 Uhr
sind dazu alle, die vor
und hinter den Kulissen
mitgewirkt und mitgear-
beitet haben, zu einem
Abschlussfest in die Remi-
se eingeladen. hg

HISTORIENSPIEL ........

Einladung an
alle Helfer und
Mitwirkenden
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Waldkraiburg – Zu Fuß, mit
dem Auto, mit dem Rad oder
mit dem Bus: Es gibt viele
Wege, um in die Schule zu
kommen. 14 Schulanfänger
der Beethoven-Grundschule
müssen seit Mitte September
jeden Morgen und Mittag
den Schulbus nehmen. Das
ist nicht nur spannend und
aufregend, sondern auch mit
Gefahren verbunden.
Deshalb veranstaltet die

Polizeiinspektion gemeinsam
mit der Stadt jedes Jahr einen
„Aktionstag Busfahren“. Po-
lizeihauptkommissar Harald
Jungbauer und Polizeihaupt-
meisterin Tanja Maierhofer
erklärten den Grundschü-
lern, was passieren kann,
wenn man an der Haltestelle
drängelt und schubst, oder
wie gefährlich es ist, vor ei-
nem Bus die Straße zu über-
queren.
Das richtige Verhalten üb-

ten die Kinder vor und im
Schulbus an der Haltestelle.

Der Busfahrer zeigte den Bu-
ben und Mädchen unter an-
derem, wie riskant schon ei-
ne leichte Bremsung sein
kann. Für mehr Sicherheit an
den Bushaltestellen und im
Bus sorgen auch fünf Jungen
und Mädchen aus den an-
grenzenden Schulen, die als
freiwillige Buslotsen aushel-
fen. Als kleines Dankeschön
für ihren Einsatz lud Bürger-
meister Robert Pötzsch sie zu
einem kleinen Frühstück bei
McDonalds ein.
Die Bushaltestelle Nie-

derndorf/Pürtener Straße hat
seit Anfang Juli außerdem ei-
ne „Haltestellenaufsicht“.
Sindy Müller, Mutter einer
Schülerin an der Beethoven-
Schule, übernimmt diese eh-
renamtliche Tätigkeit. Sie be-
treut die Haltestelle Niedern-
dorf/Pürtner Straße der Linie
2 des Stadtbusses (ehemalige
Schulbuslinie Holzhausen –
Ebing) und sorgt dort für die
Sicherheit der Kinder. re

SICHERHEIT FÜR SCHULANFÄNGER ................................

Bustraining, Buslotsen
und Haltestellenaufsicht
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